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Umweltmacht Deutschland
Von Thomas Blum

Erneuerbares Gedicht

von thomas blum

Kriege, Ölpreis, Finsterlinge,

ökonomische Interessen, Machtkartell,

hundert and’re derlei Dinge

machen unser Leb’n zur Höll’.

Das böse Öl, Gas und Atom

treiben’s weltweit kunterbunt.

Hergestellt wird schmutz’ger Strom.

Regenwald geht auch zugrund.

Unsere Erde ist bald Schutt.

Weltklima geht auch kaputt.

Jürgen Trittin, Umweltengel!

Soll das denn so weitergeh’n?

Willst du zuseh’n, wie die Bengel

Mutter Erde eine Nase dreh’n?

Naher Osten, Krieg und Toben,

Ölpreis klettert stracks nach oben.

Davon wird der Scheich nur reich.

Wir hab’n Öl im Nordseeteich.
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Und wir werden nicht zuseh’n

wie deutsche Winde sinnlos weh’n.

Deutsches Wasser, deutscher Wind

machen Energie geschwind.

Schröder, alter Umweltkolben!

Kanzler, du hast’s nun gewagt.

Zwar in deinen Worten (unbeholfen),

dafür aber laut gesagt:

Bisschen Öko ist schon richtig,

dass die Welt nicht z’sammenkracht.

Dingsbums überlebenswichtig,

Hightechdeutschland, Umweltmacht!

Trittin! Schröder! Wunderbar!

Deutschland wird zum Sonnenstaat.

Mit ein wenig Phantasie

klappt’s bald mit der Autarkie:

Energien, erneuerbar!

Darauf einen Dujardin!

© Jungle World Verlags GmbH


